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München, 19.04.2013

Protokoll der Sitzung des Bezirksausschusses 6 vom 08.04.2013

Leitung: Herr Lutz

Ort: im Sitzungssaal des Sozialbürgerhauses Sendling, Meindlstraße 16

Beginn: 19.10 Uhr

Ende: 21.00 Uhr

1. Beschluss über die Tagesordnung / Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung

Herr Lutz gratuliert Frau Dendl (1041 Stimmen) zur Wiederwahl in das Amt der Sendlinger 
Seniorenbeirätin und auch den weiteren Seniorenvertreterinnen, Frau Fürst (1039 Stimmen), 
Frau Schandl (895 Stimmen) und Frau Platter-Götting (680 Stimmen).

Die Ladung ist ordnungsgemäß erfolgt. Zum Zeitpunkt der Feststellung der Beschlussfähigkeit 
sind 19 Mitglieder anwesend.

Die Tagesordnung wird folgendermaßen geändert:
Aufgrund der vielen zum Tagesordnungspunkt 10.3 erschienenen Bürgerinnen und Bürger, 
erfolgt die Behandlung dieses TOPs unter TOP 2
Die geänderte Tagesordnung wird einstimmig beschlossen.

Das Protokoll der letzten Sitzung wird einstimmig angenommen.

2. Referatsvertreter nehmen Stellung

10.3 Baumfällung Meindlstr. 5 Planungsreferat A
Auf dem Anwesen des denkmalgeschützten ehemaligen Pfarramtes St. Margaret befindet sich
ein umfassender Baumbestand mit teilweise riesigen und sehr alten Bäumen, wie er wohl in
kaum einem anderen Münchner Hinterhof heute noch zu finden ist. Das Grundstück ist für die 
Allgemeinheit grundsätzlich nicht zugänglich, wohl profitieren die Bewohner der angrenzenden
Häuser und die Passanten aber von der schönen Aussicht und der klimaverbessernden Wirkung
dieser innerstädtischen Naturoase.
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Im Rahmen der Begutachtung konnten die angeführten Fällungsbegründungen nicht bestätigt 
werden. Die Bäume sind weder krank, noch überaltert, noch umsturzgefährdet. Lediglich der 
Spitzahorn hat eine leichte Schrägstellung. Dies könnte aber mittels einer Anhängung an die 
beiden Lärchen schnell korrigiert werden.
Die Beantragten Baumfällungen werden daher abgelehnt; der Sendlinger Bezirksausschuss 
ersucht die Untere Naturschutzbehörde mit allen gegebenen Mitteln den wertvollen, ortsbild-
prägenden Baumbestand auf dem Grundstück zu erhalten.
Der Sendlinger Bezirksausschuss weist zudem darauf hin, dass er dem Erhalt der wertvollen 
Bäume gegenüber der denkmalgeschützten Grundstücksmauer Vorrang einräumt. Bevor ein 
Baum auf dem Grundstück gefällt werden muss, soll lieber ein Teil der Mauer an den Baum 
angepasst werden.
Der Bezirksausschuss fordert zudem, dass der ehemalige Pfarrgarten für die Öffentlichkeit 
geöffnet wird.
Sollte die Untere Naturschutzbehörde in Ihrer Entscheidung von dem einstimmigen Votum des 
Bezirksausschuss abweichen wollen, bitten wir um Rückmeldung vor Verbescheidung des 
Antrages.
Die zweite Bürgermeisterin erhält einen Abdruck dieses Schreibens. Die Untere Naturschutzbe-
hörde wird aufgefordert, einen Abdruck der Stellungnahme dem Erzbischöflichen Ordinariat 
zukommen zu lassen.
Beschluss: Zustimmung einstimmig

3. Soziales und Sozialreferat

1. Errichtung einer Toilettenanlage im U-Bahnhof Implerstraße Seniorenvertretung
Der Antrag wird an das Kommunalreferat, sowie an die Stadtwerke München mit der Bitte um 
Prüfung und Stellungnahme weitergeleitet.
Beschluss: Zustimmung einstimmig

2. Informationsveranstaltung zum Thema Jugendbeteiligung Sozialreferat U
► Kenntnisnahme

3. Südbad; Einstiegstreppe in das Sportbecken SWM U
Herr Dill hat bei den Badebetrieben eine Aufstellung angefordert, wie das Schwimmerbecken 
zu den verschiedenen Zeiten genutzt wird. Anhand dieser Aufstellung soll dann entschieden 
werden, zu welchen Zeiten die Treppe aus dem Becken genommen wird; im Regelfall soll sich 
die Treppe aber im Becken befinden.
Beschluss: Zustimmung einstimmig

4. Referat für Bildung und Sport

1. Errichtung einer sprengelübergreifenden Ganztagsschule BA 8
Der Sendlinger Bezirksausschuss übernimmt den Antrag des BA8 als eigenen Antrag; dieser 
soll sowohl dem Referat für Bildung und Sport, als auch dem Bayerischen Kultusministerium 
übermittelt werden.
Beschluss: Zustimmung einstimmig

2. Zuschüsse für Kinderbetreuung Freie Waldorfschule
► Kenntnisnahme

3. Sanierung der Schulhofmauer an der Implerschule RBS U
► Kenntnisnahme
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4. Schulneubau an der Meindlstraße 8; Realisierung einer RBS U
Anwohnertiefgarage - BA-Antrag Nr. 08-14 / B 04435
Das Referat für Bildung und Sport hat die Realisierung von Anwohnerstellplätzen in der Schul-
tiefgarage Meindlstraße 8 mit der Begründung abgelehnt, dass „aufgrund der hohen Anzahl der 
für das Bauvorhaben nachzuweisenden Stellplätze die Flächenressourcen der geplanten Tief-
garage vollkommen ausgeschöpft werden“.
Auf diesem Hintergrund werden das Planungsreferat und das Referat für Bildung und Sport um
Beantwortung folgender Fragen gebeten:
→ Wieviele Stellplätze müssen im Rahmen des Gesamtbauvorhabens an der Meindlstraße 8 

ausgewiesen werden.
→ Wieviele Stellplätze werden tatsächlich in der Tiefgarage / auf dem Grundstück realisiert.
→ Ist es bautechnisch / baurechtlich möglich, die geplante Tiefgarage zu vergrößern um 

Anwohnerstellplätze zu schaffen.
→ Können die hieraus entstehenden Mehrkosten aus Mitteln der Stellplatzablöse finanziert 

werden.
Beschluss: Zustimmung einstimmig

5. Vergabesystem Kinderkrippenplätze RBS U
► Kenntnisnahme

5. Gaststättenangelegenheiten

1. Gestaltung der Freischankflächen auf den Harras-Platzflächen Baureferat
Wie bereits in der Sitzung des Unterausschusses Verkehr besprochen, soll der durch das Bau-
referat – Hochbau ausgearbeitete Vorschlag zur Situierung der Freischankflächen umgesetzt 
werden.
Beschluss: Zustimmung einstimmig

2. Freischankfläche Am Harras 14 KVR E
Dem Freischankflächenantrag wird unter den folgenden Bedingungen zugestimmt:
• Der Einsatz von Heizstrahlern und -pilzen wird aus ökologischen Gründen abgelehnt.
• Die Verwendung von Einweggeschirr wird untersagt.
• Der Betreiber wird verpflichtet, zusätzliche Abfallkörbe aufzustellen und diese selbständig 

und auf eigene Kosten zu entleeren.
• Der Betreiber achtet auf Sauberkeit im Umfeld seiner Freischankfläche.
Beschluss: Zustimmung einstimmig

3. Freischankfläche Brudermühlstr. 25 KVR E
Da noch unklar ist, wie die Gaststätte und das Lebensmittelgeschäft hinsichtlich der Öffnungs-
zeiten voneinander getrennt werden sollen, wird der Antrag in die nächste Sitzung vertagt.
Beschluss: Zustimmung einstimmig

4. Unveränderte Fortführung von Gaststättenbetrieben KVR U
► Kenntnisnahme

5. Freischankfläche Am Harras 11 KVR E
Dem Freischankflächenantrag wird unter den folgenden Bedingungen zugestimmt:
• Die Freischankfläche ist mit hochwertigen, dem Harras angemessenen, Terracottapflanztrö-

gen zu begrenzen.
• Der Einsatz von Heizstrahlern und -pilzen wird aus ökologischen Gründen abgelehnt.
• Die Verwendung von Einweggeschirr wird untersagt.
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• Der Betreiber wird verpflichtet, zusätzliche Abfallkörbe aufzustellen und diese selbständig 
und auf eigene Kosten zu entleeren.

• Der Betreiber achtet auf Sauberkeit im Umfeld seiner Freischankfläche.
• Die Betriebszeit der Freischankfläche wird zum Schutz der Nachbarschaft auf 22.00 Uhr 

begrenzt.
Beschluss: Zustimmung einstimmig

6. Freischankfläche Am Harras 12 KVR E
Dem Freischankflächenantrag wird unter den folgenden Bedingungen zugestimmt:
• Der Einsatz von Heizstrahlern und -pilzen wird aus ökologischen Gründen abgelehnt.
• Die Verwendung von Einweggeschirr wird untersagt.
• Der Betreiber wird verpflichtet, zusätzliche Abfallkörbe aufzustellen und diese selbständig 

und auf eigene Kosten zu entleeren.
• Der Betreiber achtet auf Sauberkeit im Umfeld seiner Freischankfläche.
• Die Betriebszeit der Freischankfläche wird zum Schutz der Nachbarschaft auf 22.00 Uhr 

begrenzt.
Beschluss: Zustimmung einstimmig

6. Verkehrsangelegenheiten

1. Umstufung der Platzflächen Am Harras zum Fußgängerbereich Baureferat E
Sitzungsvorlage Nr. 08-14 / V 11692
Dem Widmungsbeschluss wird zugestimmt; Baureferat und Kreisverwaltungsreferat werden 
jedoch um Stellungnahme gebeten, warum auf der nördlichen Platzfläche Anlieferverkehr zuge-
lassen, auf der südlichen Platzfläche jedoch nicht zugelassen wird.
Beschluss: Zustimmung einstimmig

2. Bürgerschreiben zum Verkehr Am Harras und Lindenschmitstraße
► Kenntnisnahme

3. Warenstellage Am Harras 15 KVR E
4. Mobiler Fahrradständer Am Harras 15 KVR E

Zu den eingereichten Sondernutzungsanträgen wird folgender Beschluss gefasst:
Die neu geschaffenen Platzflächen Am Harras sollen Zeit haben, sich zu entwickeln. In einem
ersten Schritt haben sich das Baureferat, das Kreisverwaltungsreferat und der Sendlinger 
Bezirkausschuss nun auf ein Freischankflächenkonzept verständigen können, welches sich 
nun in der Praxis bewähren muss. 
Um ein „gesundes Wachstum“ des Lebens auf den Platzflächen zu ermöglichen, spricht sich 
der Sendlinger Bezirksausschuss dafür aus, Anträge auf Warenstellagen und mobile Fahrrad-
ständer zunächst in das Jahr 2014 zurückzustellen.
Bis dahin ist absehbar, ob sich das vereinbarte Freischankflächenkonzept bewährt. Außerdem
werden durch das Baureferat noch eine große Zahl an öffentlichen Fahrradständern auf den 
Platzflächen errichtet.
Das Frühjahr 2014 stellt daher einen guten Zeitpunkt dar, um gemeinsam über weitere Sonder-
nutzungsgenehmigungen am Harras zu beraten.
Beschluss: Zustimmung mehrheitlich

5. Warenstellage Thalkirchner Str. 137 KVR E
Dem Antrag auf Genehmigung einer Warenstellage wird grundsätzlich zugestimmt, jedoch 
befindet sich neben dem U-Bahnschacht ein Fahrradständer, der auf dem eingereichten Foto 
jedoch nicht sichtbar ist. 
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Die Warenstellage mit davor stehenden Kunden, zusammen mit dem vorhandenen Fahrrad-
ständer, würden den effektiv verbleibenden Restgehweg in diesem Bereich zu einer Engstelle 
verringern. Die Warenstellage in Kombination mit dem vorhandenen Fahrradständer wird daher 
abgelehnt.
Beschluss: Zustimmung einstimmig

6. Änderung der Radverkehrsführung in der Implerstraße KVR A
Vor Abgabe der Stellungnahme soll ein Ortstermin mit Vertretern des Kreisverwaltungsreferates
stattfinden. Die Beschlussfassung wird daher in die nächste Sitzung vertagt. Der ursprünglichen
Maßnahme vor der Implerschule wird aber zugestimmt.
Beschluss: Zustimmung einstimmig

7. Ostermarkt, Isarauen 8 am 16./17.03.2013 und 23./24.03.2013 KVR A
Die Veranstaltung hat bereits stattgefunden; da der Veranstaltungsantrag sehr kurzfristig beim
KVR eingereicht wurde, wird das KVR aufgefordert, derart verfristet eingehende Anträge mit 
Nachdruck zu rügen.
Beschluss: Zustimmung einstimmig

8. Eröffnungsfeier Sendlinger Baumhaus am 07.06.2013 KVR A
Gegen die Veranstaltung bestehen keine Bedenken.
Beschluss: Zustimmung einstimmig

9. Anfahrzone Pfeuferstr. 7 KVR A
Aufgrund des in diesem Bereich hohen Parkdrucks und der für die Anfahrzone notwendigen 
Einsparung wertvoller Parkplätze, wird die Einrichtung der Anfahrzone abgelehnt.
An der Gebäuderückseite befindet sich außerdem eine Anfahrzone mit Tiefgarageneinfahrt.
Anlieferer und Kunden sollen die Tiefgarage nutzen.
Beschluss: Zustimmung einstimmig

10. Erweiterung der Fahrradabstellplatzsatzung um die Möglichkeit der Planungsreferat U
Entfernung von Werbefahrrädern und -rollern, sowie von Schrottfahrrädern
BA-Antrag Nr. 4604
Das Planungsreferat wird aufgefordert, dem Sendlinger Bezirksausschuss einen konkreten 
Verfahrensvorschlag zu unterbreiten, auf welchem Weg eine rechtliche Ermächtigungsgrund-
lage zur Entfernung von Werbefahrrädern und -rollern, sowie von Schrottfahrrädern geschaffen
werden kann.
Beschluss: Zustimmung einstimmig

11. LKW-Betrieb an der Zufahrt der Großmarkthalle an der Großmarkthalle U
Oberländerstr.
Im Rahmen eines Ortstermines mit der Firma Univeg, sowie Vertretern der Markthallen Mün-
chen, sollen Lösungsmöglichkeiten zur Abwicklung des LKW-Verkehrs über das Osttor der
Großmarkthalle an der Schäftlarnstraße besprochen werden.
Es gibt bereits eine entsprechende Beschilderung am Tor der Firma Univeg, welches jedoch 
bereits stark verwittert ist und daher ersetzt werden sollte. Es wird außerdem vorgeschlagen, 
die Beschwerdeführer zu bitten, anhand den Beschriftungen auf den Bordwandplanen zu 
ermitteln, welche Speditionen über die Oberländerstraße ausfahren.
Beschluss: Zustimmung einstimmig
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12. Einführung von Tempo 30 im Bereich der Impler-, Pfeufer-, RGU U
Plinganser- ,Lindwurm- und Brudermühlstraße - Antwortschreiben
Der Sendlinger Bezirksausschuss bekräftigt nochmals seine Forderung auf Einführung von 
Tempo-30 auf allen Sendlinger Hauptverkehrsstraßen, nämlich in der Impler-, Thalkirchner-,
Schäftlarn-, Pfeufer-, Radlkofer-, Baumgartner-, Plinganser-, Lindwurm- und Brudermühlstraße.
Beschluss: Zustimmung mehrheitlich (gegen die Stimmen der CSU-Fraktion)

Des Weiteren begrüßt der Bezirksausschuss die Initiative des Referates für Gesundheit und 
Umwelt, in der Brudermühlstraße einen Verkehrsversuch durchführen zu wollen. Es wird darum
gebeten, dieses Vorhaben zeitnah im Stadtrat voranzutreiben. Es wird außerdem darum gebeten, 
im Rahmen des Verkehrsversuches jeweils eine Bewohnerbefragung vor und nach der Maß-
nahme durchzuführen.
Beschluss: Zustimmung einstimmig

13. S-Bahnstation Mittersendling; Halt der Züge am nördlichen Planungsreferat U
Bahnsteigende
► Kenntnisnahme

14. Meldelisten Bauvorhaben SWM SWM U
► Kenntnisnahme

15. Busexkursion - Lärmschutz konkret U
Für den Sendlinger Bezirksausschuss wird Frau Holzbauer teilnehmen.
► Kenntnisnahme

16. Bladenight 2013 KVR A
Gegen die Veranstaltung bestehen keine Bedenken.
Beschluss: Zustimmung einstimmig

17. Spielaktion des Spiellandschaft Stadt e. V. am Implerplatz; 7. - 8.05.13 KVR A
Gegen die Veranstaltung bestehen keine Bedenken.
Beschluss: Zustimmung einstimmig

7. BA- und BA-Satzungsangelegenheiten / Budget

1. Sendlinger Maifest und Maiumzug 2013 Direktorium U
► Kenntnisnahme

2. Budgetantrag der Historischen Lernorte Sendling, Direktorium U
Projekt "Sendling arisiert"
► Kenntnisnahme

3. Verteilung der städtischen Telefonbücher an alle BA-Mitglieder Direktorium U
Sollte es tatsächlich keinen anderen Weg geben, den Mitgliedern der Bezirksausschüsse Zu-
gang zu den Telefonnummern der städtischen Mitarbeiter/-innen zu verschaffen, wird das 
Direktorium aufgefordert, die Wiederauflage der Telefonbücher in Schriftform zu veranlassen.
Beschluss: Zustimmung einstimmig

4. Erweiterung der BA-Vertretung in Wettbewerben Direktorium U
► Kenntnisnahme
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8. Referat für Stadtplanung und Bauordnung

1. Meldelisten Bauvorhaben Planungsreferat U
► Kenntnisnahme

2. Demleitnerstr. 4; Errichtung einer 3-fach-Sporthalle Planungsreferat U
Auf Vorschlag von Herrn Dill bleibt der Bezirksausschuss bei seiner bereits im Jahr 2008 ver-
tretenen Auffassung und lehnt das angestrebte Bauvorhaben mit folgender Begründung ab:
→ Das Bauvorhaben befindet sich in einem übergeordneten Grünzug mit erheblicher Bedeutung

für das Münchner Stadtklima.
→ Die erste Planvariante befindet sich in unmittelbarer Nähe zur eiszeitlichen Hangkante. Der

Sendlinger Bezirksausschuss setzt sich bereits seit Jahren für den Erhalt, die Sichtbarkeit 
und Erlebbarkeit der Sendlinger Hangkante ein. 
Der einmalige Grünzug entlang der Hangkante soll für die Münchner Bürgerinnen und Bürger
als Idylle und Naturoase zur Erholung erhalten bleiben. Um diesem Ziel gerecht zu werden, 
ist die Freihaltung der angrenzenden Flächen von Bebauung zwingend durchzusetzen.

→ Die zweite Planvariante befindet sich nahezu vollständig auf dem öffentlichen Skater- und 
Bolzplatz außerhalb des Bezirkssportanlagengeländes. Dieses öffentliche Sportgelände be-
findet sich weit ab von jeder Wohnbebauung und ist daher ein ideales Betätigungsfeld für 
Kinder und Jugendliche. Allein der Vorschlag, den Kindern und Jugendlichen, sowie den 
Breitensporttreibenden „ihren“ Sportplatz weg zu nehmen, um ihn dem Leistungssport „zu
opfern“ ist verwerflich und stellt für den antragstellenden Sportverein kein Renommee dar. 

Beschluss: Zustimmung einstimmig

Herr Dr. Rosner merkt in diesem Zusammenhang an, dass der Vereinspräsident noch in der 
Augustsitzung 2012 gegenüber dem Bezirksausschuss beteuert hat, dass es seitens des 
Vereins keine entsprechenden Planungen gibt.

3. Bauvorhaben Danklstr. 7 - Antwortschreiben Planungsreferat U
► Kenntnisnahme

4. Zukunftssicherung der Markthallen München; Überprüfung eines Kommunalreferat U
Alternativ-Vorschlags
► Kenntnisnahme

5. Kommission für Stadtgestaltung; Bauvorhaben Planungsreferat U
Brudermühlstr. 24 – 30
► Kenntnisnahme

6. Preis für Stadtbildpflege Planungsreferat U
Das Anwesen Engelhardstraße 26 der Freien Turnerschaft München ist für einen Preis 
vorgeschlagen. Herr Dill regt in diesem Zusammenhang an, dem ehemaligen Mitarbeiter des 
Planungsreferates, auf den die Idee des Umbaus des ehemaligen Bauernhofes zur Nutzung 
als Vereinsgebäude zurückgeht, durch eine Hinweistafel am Gebäude zu ehren.
► Kenntnisnahme

7. OB-Kandidat Reiters "Wunschlisten" - Hochhauskonzepte und Planungsreferat U
Verkehrskonzept
► Kenntnisnahme

8. Wohnungen für Auszubildende und Studierende Planungsreferat U
► Kenntnisnahme
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9. Baureferat

1. Befestigung des nördlichen Fuß- und Radweges zwischen Baureferat A
Thalkirchner Str. 114 - 116 und Tumblingerstr.
Das Baureferat wird um Rückmeldung gebeten, wann die Arbeiten tatsächlich stattfinden werden.
Das Kreisverwaltungsreferat wird um einen Lösungsvorschlag hinsichtlich der Entschärfung der
Gefahrenpunkte an den nicht einsehbaren Kreuzungspunkten in der Unterführung gebeten.
Beschluss: Zustimmung einstimmig

2. Erneuerung der Tisch- und Sitzauflagen am REWE-Markt Alramstraße Baureferat U
► Kenntnisnahme

3. Seilbahn am Spielplatz Neuhofener Anlagen Baureferat U
Anfrage an den Gartenbau, wann die Seilbahn wieder aufgestellt wird.
Beschluss: Zustimmung einstimmig

10. Baum- und Umweltschutz

1. Baumfällung Bavariastr. 13 Planungsreferat A
Die Beschädigung des Gebäudes durch die Robinie wird durch den Unterausschuss bestätigt.
Der Fällung wird daher gegen Ablöse zugestimmt. Die Fällung des Ahorn wird jedoch abgelehnt.
Beschluss: Zustimmung einstimmig

2. Baumfällung Lindenschmitstr. 5 Planungsreferat A
Die Tanne ist ortsbildprägend und gesund, eine Gefährdung ist nicht feststellbar. Die Fällung 
wird daher abgelehnt.
Beschluss: Zustimmung einstimmig

3. Baumfällung Meindlstr. 5 Planungsreferat A
- Behandlung vorgezogen unter TOP 2 -

4. Baumfällung Heinrich-Stieglitz-Kehre 15 Planungsreferat A
Beschluss: Zustimmung einstimmig – gegen Ersatzpflanzung

5. Baumfällung Schöttlstr. 12 Planungsreferat A
Für die Neugestaltung des Innenhofes ist eine Fällung der schönen und vitalen Fichte nicht 
notwendig. Die Fällung wird daher abgelehnt.
Beschluss: Zustimmung einstimmig

6. Fällungsfreigabe Wackersberger Str. 59 Planungsreferat U
► Kenntnisnahme

7. Handhabung der Baumfällungen auf öffentlichem Grund BA 12
Dem Antrag des BA12 zu Baumfällungen auf öffentlichem Grund wird zugestimmt.
Beschluss: Zustimmung einstimmig

8. Fällungsfreigabe Lindwurmstraße 116 Planungsreferat U
► Kenntnisnahme

9. Baumfällung Wackersbergerstraße 64 Planungsreferat A
Die Einstufung als Gefahrenbaum wird bestätigt. Auf Ersatzplanzung wird Wert gelegt.
Beschluss: Zustimmung einstimmig
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11. Bürgerversammlungsempfehlungen

1. Verkehrsbelastung in der Oberländerstraße im Teilstück zwischen KVR E
Thalkirchner Straße und Implerstraße
BV-Empfehlung Nr. 1518 vom 16.10.2012
Dem Antrag des Referenten wird zugestimmt. Der Bezirksausschuss wird jedoch die Firma Univeg
und die Leitung der Markthallen München in dieser Angelegenheit um einen Ortstermin bitten.
Beschluss: Zustimmung einstimmig

12. Anträge

13. Verschiedenes

1. Theresienwiese und Bavariapark - Bürgernutzung und Gestaltung RAW A
Beschluss über die von Herrn Dill erarbeitete Stellungnahme.
Beschluss: Zustimmung mehrheitlich – gegen die Stimmen der CSU-Fraktion

2. Afrikatage - Vorlage des Nutzungsgesamtkonzeptes RAW WV
Der Bezirksausschuss schließt sich inhaltlich der Stellungnahme des Bezirksausschusses 2 an.
Die Forderungen der mit Schreiben vom 06.12.2012 übermittelten Stellungnahme bleiben da-
rüber hinaus bestehen.
Beschluss: Zustimmung einstimmig

3. Erläuterungsschilder an den Straßenschildern des Resi-Huber-Pl. Kommunalreferat U
Im Kommunalreferat wird angefragt, wann mit der Umsetzung der Erläuterungsschilder für den
Resi-Huber-Platz zu rechnen ist. Der Bezirksausschuss fordert die Umsetzung der übermittelten
Textfassung. Die Beschilderung soll beidseitig bedruckt ausgeführt werden.
Beschluss: Zustimmung einstimmig

4. Verkauf des Hochbunkers an der Thalkirchner Str. 158 / Kommunalreferat U
Gaißacher Str.
Herr Dill bringt hierzu einen Antrag der SPD-Fraktion ein.
Abstimmung über den Antrag.
Beschluss: Zustimmung einstimmig

Herr Brux ist bereit, dem Bezirksausschuss einen kurzen Bericht mit Hintergrundinformationen 
zum Bunkerbauwerk in der Gaißacher Straße zu geben.
► Kenntnisnahme

5. Mehrjahresinvestitionsprogramm 2013 bis 2017 Stadtkämmerei A
Herr Dr. Rosner hat eine Zusammenfassung der für Sendling relevanten Festsetzungen des 
Mehrjahresinvestitionsprogrammes erstellt und keine nennenswerten Veränderungen feststellen
können.
Das Mehrjahresinvestitionsprogramm wird zur Kenntnis genommen.
Beschluss: Zustimmung einstimmig

6. Wahlen 2013 / 2014 - Änderung der Stimmbezirkseinteilung KVR U
Das Wahlamt wird gebeten, dem Bezirksausschuss eine Karte mit den Stimmbezirkseinteilungen
in elektronischer Form, wenn möglich als Shape-Datei, zukommen zu lassen.
Beschluss: Zustimmung einstimmig
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7. Aufnahme der Mietwohnanlage Karwendelstr. (beidseitig), Dudenstr. Planungsreferat U
(nördlich) und Plinganserstr. (westlich) in die Erhaltungssatzung Sendling 
Antrag Nr. 4086 des Sendlinger Bezirksausschusses vom 11.07.2012
Empfehlung Nr. 1517 der Bürgerversammlung Sendling vom 17.10.2012
► Kenntnisnahme

8. Resolution zur Münchner Trinkwasserversorgung Direktorium U
► Kenntnisnahme

9. Wir stehen auf! Aufruf zur Demonstration am 13.04.2013 U
► Kenntnisnahme

Auf Vorschlag von Herrn Dill übernimmt der Bezirksausschuss aus seiner Verwaltungskosten-
pauschale für interessierte Bezirksausschussmitglieder die Teilnehmergebühr für das DGB-
Seminar zum Thema Rechtsradikalismus.
Beschluss: Zustimmung einstimmig

10. Toiletten an der Isar Baureferat U
Der Bezirksausschuss spricht sich dafür aus, eine fest installierte Toilettenanlage im Bereich 
des Eingangs zum Tierpark zu errichten.
Beschluss: Zustimmung einstimmig

Wiedererrichtung der Wertstoffcontainerstandorte in der Meindlstr. AWM
und im Bereich Thalkirchner- / Oberländer- / Gotzingerstr.
Herr Dill schlägt als möglichen Standort in der Meindlstraße den Vorplatz vor dem Haupteingang
zum Sozialbürgerhauses in der Meindlstraße 16 vor. Unmittelbar angrenzend an den breiten 
Gehweg gibt es hier einen kleinen Grünstreifen südlich der Bänke vor dem Haupteingang, der 
zumindest vorübergehend, bis zur Errichtung der angekündigten Unterflurcontainer, als Standort
geeignet wäre.
Der Abfallwirtschaftsbetrieb München wird aufgefordert, zu dem vorgeschlagenen Standort 
Stellung zu nehmen und außerdem das Einverständnis der Leitung des Sozialbürgerhauses zu
diesem Standortvorschlag abzuklären.
Beschluss: Zustimmung einstimmig

Hinsichtlich des ehemaligen Standortes im Bereich der Thalkirchner- / Oberländer- / Gotzinger-
straße wird der Abfallwirtschaftsbetrieb München aufgefordert, einen geeigneten neuen Auf-
stellungsort vorzuschlagen.
Beschluss: Zustimmung einstimmig

Angekettetes Fahrrad am Baum in der Karwendelstr. / Albert-Roßhaupter-Str.
Frau Fürst bittet nochmals darum, das Fahrrad entfernen zu lassen.
► Kenntnisnahme

Errichtung einer öffentlichen Toilette im Bereich der Spielfläche Planungsreferat
des Bahndeckels Theresienhöhe; Konzept zur Finanzierung von 
Toiletten durch Werbung
Herr Dr. Rosner regt an, erneut bei der Lokalbaukommission bezüglich des Sachstandes zur 
Realisierung einer werbefinanzierten Toilette auf der Spielfläche des Bahndecks nachzufragen.
Mit Beschlussfassung der Stadtratsvollversammlung vom 27.07.2011 wurde seinerzeit das 
Planungsreferat beauftragt zu prüfen, ob und in welchem Umfang die Finanzierung von 
öffentlichen Toiletten durch Werbung möglich ist.
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In diesem Zusammenhang sollte auch die Errichtung einer Toilette auf dem Bahndeckel geprüft
werden. Sowohl die Nutzer der Spielflächen auf dem Bahndeckel, die zukünftig noch durch einen 
Kleinkinderspielbereich an der Ganghoferstraße ergänzt werden wird, als auch die Passanten auf
der übergeordneten Hauptfahrradroute aus dem Westpark und dem Münchner Süden in Rich-
tung Innenstadt, würden von der Einrichtung dieser Toilettenanlage stark profitieren.
Die zweite Bürgermeisterin Frau Christine Strobl erhält einen Abdruck des Schreibens an die 
Lokalbaukommission.
Beschluss: Zustimmung einstimmig

Sitzungsleiter Protokollführer

gez. gez.

Markus S. Lutz Ingomar Thaler
Vorsitzender des Sendlinger Bezirksausschusses BA-Geschäftsstelle Süd

Termine des Bezirksausschusses 6 – Sendling für das Jahr 2013

Die BA-Sitzungen finden soweit möglich, jeweils am ersten Montag des Monats, ab 19.00 Uhr im Sitzungs-
saal des Sozialbürgerhauses in der Meindlstraße 14 statt.

07.01.2013 04.02.2013 04.03.2013 08.04.2013
06.05.2013 03.06.2013 01.07.2013 05.08.2013
02.09.2013 07.10.2013 04.11.2013 02.12.2013

Die Bürgersprechstunde findet grundsätzlich jeweils am Donnerstag nach der BA-Sitzung 
von 15.30 – 17.00 Uhr in der BA-Geschäftsstelle Süd, in der Meindlstraße 14 statt.

10.01.2013 07.02.2013 05.03.2013 11.04.2013
Mi. 08.05.2013 06.06.2013 04.07.2013 08.08.2013
05.09.2013 10.10.2013 07.11.2013 05.12.2013

Die Bürgerversammlung findet am 15.10.2013 um 19.00 Uhr in der Dreifachturnhalle in der 
Gaißacher Straße statt.
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